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PvE 

 

Die Partei vereintes Europa ist eine pro-europäische, unvoreingenommene, fortschrittsorientierte 

und offene Gesellschaftspartei, für die die Gleichbehandlung aller Menschen zum Selbstverständnis 

gehört. Mitglieder, Organe und Verantwortung tragende schützen die Interessen Deutschlands und 

stehen für Demokratie, Einigkeit, Recht und Freiheit. 

 

An erster Stelle der PvE stehen der Schutz und der Ausbau der europäischen Gemeinschaft zu einem 

Staatenbund mit gemeinsam und direkt gewählten Präsidenten und Präsidentinnen. 

Als nächste Schritte definiert die PvE daher den Wiedereintritt Großbritanniens in die EU sowie die 

Schaffung einer europäischen Gemeinschaftsarmee. 

 

Zum Schutz der Menschheit bewertet die PvE den Schutz von lebenswichtigen Ressourcen höher als 

die Absicht, maximale Gewinne zu erwirtschaften. 

 

Die PvE orientiert sich politisch weder nach links noch nach rechts und ist offen für konstruktive 

Verbesserungsvorschläge aus allen Richtungen. Die PvE fordert ein Höchstalter von 62 Jahren für die 

Aufnahme oder Kandidatur politischer Ämter in Deutschland, mit Ausnahme des Amtes der 

Bundespräsidentin, des Bundespräsidenten oder eines vergleichbaren repräsentativen Amtes.  

 

Die Die PvE fordert ein neues, vollständig überarbeitetes Bildungssystem mit dem Ziel, das 

Bildungssystem aus der Länderverantwortung in die Bundeskompetenz zu übertragen. 

 

Die PvE lehnt den falsch interpretierenden Feminismus als Gesellschaftsmodell ab. 

Sie steht für die Gleichbehandlung aller Menschen. 

Für die Mitglieder der PvE sind gegenseitiger Respekt und Begegnungen auf Augenhöhe die 

Voraussetzungen für funktionierende Partnerschaften – egal in welchem Zusammenhang. 

 


